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Pressemitteilung


Im Florence-Nightingale-Krankenhaus:

Ab Montag: Zweite Woche

der Gesundheitstage

Düsseldorf, 17. März 2006.  Wie kann ich erkennen, welche Krankheit ich habe? Welche Symptome muss ich beachten? Wie sieht die richtige Behandlung aus? Was kann ich selber für meine Genesung tun? Diese und andere Fragen will das Florence-Nightingale-Krankenhaus im Rahmen der ersten Kaiserswerther Gesundheitstage beantworten, die in der kommenden Woche mit folgenden Themen fortgesetzt werden.: 
Montag, 20. März, 19 Uhr: Kann Glauben heilen? Aus der Arbeit der Krankenhausseelsorge; mit  Pfarrer Hans Bartosch, Pfarrer Dr. Clemens Dreike und Pastoralreferentin Ursula Walbroel.

Dienstag, 21. März, 19 Uhr: Inkontinenz und Verstopfung im Kindesalter: Abgrenzung organischer Erkrankungen von psychischen Befindlichkeiten mit Dr. Heinrich Klumpp, Chefarzt der Klinik für Kinderchirurgie.

Mittwoch, 22. März, 17 Uhr: 3. Düsseldorfer Palliativmedizin-Tag unter dem Motto „Selbstbestimmung und Würde am Ende des Lebens“ mit Prof. Dr. Hartmut Kreß, Theologe an der Universität Bonn, Dr. Marianne Kloke, Schmerzambulanz, und Klaus Röttger, Psychoonkologischer Dienst, beide Uni-Klinik Essen.

Donnerstag, 23. März, 19 Uhr: Was ist machbar, was ist sinnvoll in der Schlüssellochchirurgie? Referenten sind Prof. Dr. Karl-Heinz Schultheis, Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Viszeral, Thorax- und Endokrine Chirurgie sowie Prof. Dr. Uwe Ulrich, Chefarzt der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe.

Freitag, 24. März, 19 Uhr: Bronchialkarzinom – Aktuelle Diagnostik und Therapie; mit Dr. Günter Planten, Klinik für Pneumologie.

Das Programm der Gesundheitstage ist im Internet unter www.kaiserswerther-diakonie.de abrufbar, wird aber auf Wunsch auch gerne zugeschickt. Anruf genügt: Telefon 0211 / 409-3718.

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer, Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie, Telefon: 0211 / 4 09 37 18

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.
